
Die erste geistliche Barockoper der Weltliteratur aus dem Jahre 1600 
„Rappresentazione di anima e di corpo“  

von Emilio de Cavalieri in der Peterskirche  
 
 

Am prachtvollen Hofe der Medici in Florenz verfolgten erstrangige Künstler 
und Gelehrte der ausgehenden Renaissance als eines ihrer Ziele die 
Wiederbelebung des griechischen Dramas. Die Wortdeutlichkeit der Solostimme  
- im Gegensatz zur Vielstimmigkeit der Renaissance-Vokalmusik -  stand im 
Vordergrund. 

Emilio de Cavalieri, aus altem römischem Adelsgeschlecht stammend, 
hatte mehrere Jahre der hochgeistigen Florentiner  „CAMERATA“ angehört und 
den neuen Opernstil aus Florenz nach Rom gebracht. Anlässlich des Heiligen 
Jahres 1600 und des 25jährigen Jubiläums der Gründung des Oratoriums des hl. 
Filippo Neri komponierte Cavalieri für den an die Kirche Santa Maria in 
Vallicella angebauten Betsaal der Oratorianer in Rom seine „Rappresentazione“.  

Für Jahrhunderte vergessen war die „Rappresentazione“, bevor sie zu 
einem der Höhepunkte der Salzburger Festspiele  (1968 – 1973) aufstieg.. 
Danach wurde es wieder still um das Werk. 

Die Peterskirche in Wien ist der ideale Ort, den Schatz erneut zu heben 
und den originalen Aufführungsanweisungen folgend das Werk 
wiederzubeleben. Im künstlerischen Gewand ihrer Zeit sollte die 
„Rappresentazione“ daran erinnern, über allen irdischen Freuden und Gaben das 
überirdische Ziel jedes Menschen nicht zu vergessen. Allegorische Figuren wie 
Seele, Körper, Verstand, Vernunft, Zeit, Welt, weltliches Leben und Vergnügen 
sind neben dem Schutzengel (alle in Kostümen der Spätrenaissance), einem 
Engelschor, seligen und verdammten Seelen, Träger der Handlung, welche von 
illustrativen und eindringlichen Chören begleitet und kommentiert wird. 

 
 

In zwei Aufführungen, am 9. und am 10. Oktober 2009, im prachtvollen 
Innenraum der Peterskirche, vereinigen sich barocke Architektur und 
bildnerische Ausgestaltung mit der Musik zu einem unvergleichlichen 
Gesamtkunstwerk. 
  
 
 

Freier Eintritt: 
 

Platzkarten bei Gramola, Haus der Msusik, Seilerstätte 30, 1010 Wien, 
 max.3 Karten pro Person,  15.9. bis 8.10 , Mo-Sa 9.30 bis 18.30Uhr erhältlich 

Gruppenbestellung bitte vorher unter 0676 4374740 anmelden 
Restplatzkarten bei der Peterskirche am 9.10 und 10.10 ab 19.00 Uhr erhältlich 

Bestellungen aus Bundesländern bitte an helga.scholz@aon.at richten 
 


